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Alain Pichard,  ehem. Stadt-
und  Grossrat  der  GLP,
Lehrer und Publizist: Lehrer
und “Fussballexperte”.

In der FAZ stellt der Journalist Jürgen Kaube einen Zusammenhang zwischen dem
Ausscheiden  der  deutschen  Fussballnationalmannschaft  und  dem  deutschen
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Bildungssystem fest. In der Schweiz mahnt hingegen ein Journalist, man soll sich
vom Fussball  auch mal  einige  Inputs  holen,  anstatt  immer über  die  grossen
Schwierigkeiten, welche die Integrationsarbeit mit sich bringt, zu klagen.
Gesagt getan. Ich stelle meinen Unterricht ab sofort um:

In unser «Kader» beziehungsweise unsere Klasse wird nur
berufen,  wer  das  benötigte  Profil  hat  und  seine
Leistungsfähigkeit bereits unter Beweis gestellt hat.

Wer die Leistung nicht erbringt, muss den Kader verlassen.
Es gibt keinen Stützunterricht, höchstens Straftraining.

Wer in den Kader berufen wird, tut, was der Lehrer sagt,
denn der Trainer ist der Boss. Wer meckert, fliegt.

Alle strengen sich an, es gibt ein klares Punktesystem, die
Leistung auf dem Spielfeld «Unterricht» zählt. Es werden
keine Debatten über angebliche Benachteiligungen geführt
und  schon  gar  kein  Nachteilsausgleich  gewährt.  Wer
versagt,  kommt auf die Bank oder wird ausgesondert.

Es gelten klare und gleiche Spielregeln. Für alle. Und sie
werden auch nicht jeden Tag neu ausgehandelt. Wenn ein
Spieler einen anderen rotwürdig foult, dann verweist der
Schiedsrichter den Spieler vom Platz. So auch künftig bei
uns im Unterricht. Kein Stuhlkreis, kein Psychiater, keine
Nachsichtigkeit  aufgrund  eines  Traumas  im
Jugendfussball.

Mädchen und Knaben sind strikt getrennnt.



Vor  den  Spielen  beziehungsweise  den  Testen  wird  die
Schweizer Nationalhymne gesungen.

Nicht alle Spieler sind gleich. Manche spielen sensationell,
andere nicht. Einige verdienen mehr, andere weniger. So
auch im Unterricht. Es gibt Zensuren und eine Skala 6 bis
1. Die guten kommen in eine höhere Leistungsklasse, die
schlechten werden ins B-Team verbannt.

Es  zählen  nur  das  Resultat  und  die  gewonnenen
Zweikämpfe!

Aber vielleicht mache ich die Rechnung ohne den Wirt. Denn der Wirt sagt mir:
«Wenn du die Saisonziele mit deinem Team nicht erreichst, wirst du entlassen. »


